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Die Vorlesung geht insbesondere der Frage nach, wie sich Verfassungen und politische Praxis 
der postsozialistischen Staaten Mittel- und Osteuropas seit den 1990er Jahren gewandelt 
haben und welches die Ursachen dieses Wandels sind.  
Auf der Grundlage einleitend vorgestellter Untersuchungskriterien wird ein systematischer 
Vergleich der politischen Systeme geboten, wobei auch auf Gemeinsamkeiten und Unter-
schiede zu westeuropäischen Demokratien eingegangen wird. 
Hinzu kommen acht Gastvorträge bekannter Politikwissenschaftler, die als 
Länderexperten jeweils über den Wandel der Verfassung und der politischen Praxis in 
einem osteuropäischen Staat referieren und auch auf aktuelle Konflikte eingehen 
werden. Die Einladung der Gastreferenten erfolgt in Zusammenarbeit mit der Sächsischen 
Landeszentrale für politische Bildung. Vorgesehen sind Vorträge zu Polen, Ungarn, 
Tschechien, Russland, Weißrussland, Bulgarien, Rumänien und Ukraine.  
Behandelt werden u.a.: Leitende Verfassungsprinzipien und Staatszielbestimmungen; 
verfassungsmäßige Rechte und faktische Stellung des Staatsoberhauptes; Funktionen und 
Willensbildung von Parlament und Fraktionen, Regierung und Ministerialverwaltung; 
Wahlsysteme, Wählerverhalten und direktdemokratische Verfahren; politische Parteien und 
Parteiensysteme; Interessenvermittlung, Bürgerbeteiligung und politische Kultur. Dabei wird 
erörtert, inwieweit sich konkurrenz- und verhandlungsdemokratische Ausprägungen der 
untersuchten politischen Systeme sowie der Prozess der europäischen Integration hinsichtlich 
der Effektivität und demokratischen Legitimation politischer Willensbildung und Ent-
scheidungsfindung auswirken.  
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